
Danke
• dem Schul- und Kindergartenfonds des Landes NÖ für die große 

finanzielle Unterstützung
• der Ortsbildstelle des Landes NÖ für die Beratung im Vorfeld
• allen Fraktionen des Gemeinderates für die gemeinsamen 

Beschlussfassungen und das konstruktive Miteinander
• dem Schulplanungsgremium für den intensiven Diskurs und die 

Projektbegleitung
• der Wettbewerbsjury und der Verfahrensbegleitung
• der Freiwilligen Feuerwehr Eichgraben, der katholischen und 

der evangelischen Pfarre und dem FVV für die Unterbringung der 
Nachmittagsbetreuung

• den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Marktgemeinde 
Eichgraben für die Unterstützung in der Projektabwicklung

• den Schulteams von den Direktionen über die Lehrkörper bis hin zum 
Schulwart und Reinigungspersonal für die großen Mehrleistungen 
während des Umbaus

• Der Anrainerschaft für das Wohlwollen und den guten Dialog
• den weiteren Förderstellen:

• Allen beteiligten Planungs- und Baufirmen

»Die Qualität unserer Bildungseinrichtungen ist 
uns ein ganz großes Anliegen. Im Zusammenwirken 
aller Beteiligten haben wir nun ein Schulgebäude, 
das ein inspirierender Raum für unsere 
Schülerinnen und Schüler sein wird!«
Bürgermeister Dr. Martin Michalitsch

• Bund- und Land für die Förderung der Nachmittagsbetreuung
• Leader-Region Elsbeere Wienerwald für die Förderung 

„Barrierefreiheit“
• Klima- und Energiefonds des Bundes für die Förderung der 

Thermischen Sanierung und der PV-Anlage

Wir machen Schule
Eröffnung Volksschule

und Neue Mittelschule Eichgraben
12.04.2019



24 02 2016

08 04 2016

20 05 2016

28 06 2016

00 08 2016

08 09 2016

16 09 2016

26 09 2016

28 09 2016

Bildung der Arbeitsgruppe Schulerweiterung - 
Schulplanungsgremium

1. Exkursion: NMS Langenzersdorf, VS Schwechat Mannswörth, 
BG Wiener Neustadt Zehnergasse

2. Exkursion: VS Neulengbach, NM Neulengbach, NMS Laabental, 
NMS Pressbaum

Punktation Schulerweiterung durch das Schulplanungsgremium

Ausarbeitung der Wettbewerbsunterlagen durch Arch.DI Günther 
Hintermeier

1. Infoabend Aktionscafe Anrainerschaft

2. Aktionscafe Schulgemeinschaft

Konstituierende Sitzung des Preisgerichts Wettbewerb

Gemeinderat

Zeitliche Abfolge 
Neu- und Umbau 
Schule Eichgraben

Planung
Architektur
Franz&Sue

Statik

PCD ZT-GmbH

Bauphysik
Sarvari Energie Consulting e.U. 

Gebäudetechnik
L.U.X. Beleuchtungskonzepte 
GmbH, ZT Feldner

Ausführung
Baumeister
Lechner GmbH

Estrich
Wiedner GesmbH

Außenanlagen
Bachner Bau GmbH

Zimmermeisterarbeiten
Stefan Wallner GmbH

Fenster
Josef Wick & Söhne GmbH

Verglasungen
Rupo Fenstersysteme

Aufzug
Otis

Schwarzdecker/Spengler
Wallner Spenglerei & 
Dachdeckerei

Brandschutzplanung
Hoyer Brandschutz GmbH

ÖBA
A Quadrat ZT GmbH

Geotechnik
Mag. Ladislaus Toth

E-Installation
Ockermüller GmbH

Schlosser
Metallbau Schinnerl

Bautischler
Tischlerei Hicker

Malerarbeiten
Schmied AG

Fliesenleger
Köstner & Mandl OG

Holzboden
Tasch Parkett

Trockenbau
Perchtold Trockenbau GmbH

HKLS
Maroscheck GmbH



29 09 2016

18 11 2016

bis 04 2017

00 06 2017

19 01 2018

03 09 2018

17 10 2018

00 03 2019

12 04 2019

Versand der Ausschreibungsunterlagen

Beurteilungssitzung des Preisgerichts unter der Leitung von 
Arch. DI Franz Sam.
Gewinner des Wettbewerbs: Franz&Sue

Ausarbeitung des Vorentwurfs

Einreichung bei der Baubehörde

Spatenstich

Übergabe des 1. Bauabschnitts

Gleichenfeier bei Dachgleiche des 2. Bauabschnitts

Fertigstellung

Eröffnung



Eine Schule ist ein 
Ort, den man auch 
als Erwachsener 
noch überrascht
betreten darf.

Die seit Jahrzehnten immer wieder er-
weiterte Volks- und Mittelschule Eich-
graben wurde aufgrund der Bevölke-
rungsentwicklung zu klein. Die Gemeinde 
wünschte sich mehr als eine schnelle, 
fantasielose Lösung: Eine fortschrittliche 
Bildungsstruktur, eine Oase des Lernens, 
Musizierens, Tanzens und Spielens. Schu-
le kann und soll ein kommunales Zentrum 
sein.

Arch. DI Erwin Stättner aus Eichgraben 
vom Architekturbüro Franz&Sue hat den 
alten Bau um einen Zubau aus Holz und 
Glas erweitert, verschaffte der Volks-
schule und der Mittelschule eigene Ein-
gänge und neue Klassenzimmergrund-
risse. Im Hof der Schule wurde eine Aula 

sowie eine Dachterrasse errichtet. Ein 
großer Spiel- und Lerngarten mit Außen-
klassen erweitert das Angebot. Besser 
als bisher können Musikschule, Musik-
verein und die anderen Vereine des Ortes 
die Schule nun nützen.

Anstatt die alten Strukturen zu kopieren, 
wurde die alte Schule mit neuen, großen 
Räumen erweitert und somit ein wich-
tiges Zeichen für eine wachsende Ge-
meinde gesetzt: eine Schule ist ein Ort, in 
der sich die Kinder und Jugendlichen gut 
entwickeln können und den man auch als 
Erwachsener noch überrascht betreten 
darf.


